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1.  Herz lieb ster Je - su, was hast Du ver - bro - chen, daß man ein solch scharf Ur - teil hat ge - spro chen? Was ist die Schuld, in was für Mis - se - ta - ten bist Du ge - ra - ten. 
2.  Du wirst ge - gei - ßelt und mit Dorn ge - krö - net, ins An - ge - sicht ge - schla gen und ver - höh - net, Du wirst mit Es - sig und mit Gall ge - trän - ket, ans Kreuz ge - hen - ket. 
3.  Was ist doch wohl die Ur sach sol cher Pla - gen? Ach, mei - ne Sün - den ha - ben Dich ge - schla gen; ich, mein Herr Je - su, ha - be dies ver - schul det, was Du er - dul - det. 
4.  Wie wun der - bar - lich ist doch die se Stra - fe! Der gu - te Hir - te lei - det für die Scha - fe, die Schuld be zahlt der Her - re, der Ge - rech - te, für sei - nen Knech - te. 
5.  Der From me stirbt, der recht und rich tig wan - delt, der Bö - se lebt, der wi - der Gott ge - han - delt; der Mensch ver dient den Tod und ist ent - gan - gen, Gott wird ge - fan - gen. 
6.  O gro - ße Lieb, o Lieb ohn al - le Ma - ße, die Dich ge - bracht auf die - se Mar - ter - stra - ße! Ich leb - te mit der Welt in Lust und Freu den, und Du mußt lei - den. 
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7.  Ach gro - ßer Kö - nig, groß zu al - len Zei - ten, wie kann ich g´nug sam sol - che Treu aus - brei - ten? Keins Men schen Herz ver - mag es aus - zu - den - ken, was Dir zu schen - ken. 
8.  Ich kann´s mit mei - nen Sin - nen nicht er - rei - chen, wo - mit doch Dein Er - bar mung zu ver - glei chen; wie kann ich Dir denn Dei - ne Lie - bes - ta - ten im Werk er - stat - ten? 
9.  Ich wer - de Dir zu E - hren al - les wa - gen, kein Kreuz nicht ach ten, kei - ne Schmach und Pla gen, nichts von Ver fol - gung, nichts von To des schmer zen neh - men zu Her - zen. 
10.  Weil´s a - ber nicht be - steht in eig - nen Kräf - ten, fest die Be - gier - den an das Kreuz zu hef - ten, so gib mir Dei - nen Geist, der mich re - gie - re, zum Gu - ten füh - re. 
11.  Wann, o Herr Je - su, dort vor Dei nem Thro - ne, wird stehn auf mei - nem Haupt die E - hren - kro - ne, da will ich Dir, wenn al - les wird wohl klin gen, Lob und Dank sin - gen. 
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